
„Verantwortungsgemeinschaft für das Kind“

In Kooperation mit Gudrun Calina, 
liz. Marte Meo Supervisorin

 3-monatige Entwicklungsbegleitung - 
ein Pilotprojekt der Kinder- und Jugendhilfe Graz-Nordost

Für wen?

Warum Marte Meo?

Für Eltern und Fachkräfte,

•	 die wahrnehmen, dass das Verhalten des Kindes die Umgebung vor sehr 
große Herausforderungen stellt.

•	 die sich sorgen, dass das Kind ausgeschlossen wird, weil Systeme an ihre 
Grenzen stoßen.

•	 die in einer “Verantwortungsgemeinschaft für das Kind” 
zusammenarbeiten möchten.

•	 Um von Kindergarten und Schule profitieren zu können, brauchen 
Kinder grundlegende soziale und emotionale Basisfertigkeiten. Fehlen 
diese, kann es zu ungünstigen Verhaltensmustern, wie z.B. Aggression, 
Rückzug, etc. kommen.

•	 Mittels der Marte Meo Methode können die Entwicklungsbotschaften 
hinter solch problematischem Verhalten erkannt werden.

•	 Marte Meo nutzt kurze Filme und leitet anhand der 
Entwicklungsbotschaften praxisnahe Informationen ab.

•	 Diese zeigen konkret, wie wir das Kind unterstützen können, damit es 
die nächsten Entwicklungsschritte entfalten kann. 

„Diese Kinder wollen dazugehören, wissen aber nicht wie.“ 
Maria Aarts. 

...damit es für ALLE leichter wird.

martemeo.calina.at

Erfahrungsberichte von ElternKontakt:
Dr. Gerald Pelger
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